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Stadt Haldensleben 

Die Bürgermeisterin 

Kämmerei 

 

 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

für den öffentlichen Teil folgender Sitzung:   14.04.2021 

 

 

Nr.: IV-009(VII.)/2021 

 

Gegenstand der Vorlage:  

Baumfällarbeiten im Zusammenhang mit der Verkehrssicherungspflicht 

 

Sachverhalt: 

 

Die Stadt Haldensleben ist Eigentümerin einer Waldfläche von 2366,0 ha.  

Der Stadtwald der Stadt Haldensleben wurde durch die Klimaveränderung und aufgrund von Sturm- 

und Insektenschäden in den letzten Jahren stark in Mitleidenschaft gezogen. Somit besteht erhöhte 

Aufmerksamkeit entlang der Waldkanten des Stadtwaldes im Stadtgebiet und in den Ortsteilen. 

 

Die spezielle Verkehrssicherungspflicht für waldtypische Gefahren an öffentlichen, formell 

gewidmeten Straßen und Wegen sowie Bahngleisanlagen entlang der Waldkante des Stadtwaldes 

obliegt der Eigentümerin. 

 

Vor diesem Hintergrund ist die Baumkontrolleurin der Stadt Haldensleben beauftragt, regelmäßig die 

Waldkanten entlang der öffentlichen Verkehrsflächen auf waldtypische Gefahren zu kontrollieren.  

 

Es wurde festgestellt, dass  

 

- am Waldstadion 

- an der Kiefholzstraße, Ortsausgang Richtung Süplingen 

- an der Kleingartenanlage Richtung Süplingen 

- am Sportplatz in Süplingen 

- an der Blockstelle, Süplingen 

- am Friedhof, Satuelle 

- an der Satueller Straße, Höhe Wintersbusch (K1106) 

- an der Langen Straße, Uthmöden und  

- an der Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee Haldensleben  

 

eine Vielzahl von toten Bäumen, Totholz und Astabbrüchen zu verzeichnen ist. Siehe beigefügte 

Auszüge aus der Liegenschaftskarte. 

 

Die Stadt Haldensleben ist gehalten, insgesamt 147 abgestorbene Bäume zu fällen sowie Totholz aus 

diversen Bäumen an den o. g. Standorten zu entfernen. 

 

Bei den Fällungen werden die Bäume auf Stubbenhöhe 25-30 cm abgetragen.  

Bei den Fällarbeiten ist darauf zu achten, dass kein unnötiger Schaden an den übrig bleibenden 

Laubbäumen vor Ort entstehen (Schonen des Unterstands).  

Das Holz verbleibt vor Ort im Wald und wird durch die Revierförster zum Verkauf angeboten.  

 

Die Maßnahme ist für den Zeitraum vom 25.05.2021 bis zum 11.06.2021 geplant. 

 

Die Kosten dieser erforderlichen Maßnahme belaufen sich auf insgesamt ca. 53.000,00 €. 

 

Die finanziellen Mittel stehen planmäßig zur Verfügung. 
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Beschlussempfehlungen und -fassungen: 

Ausschuss am: Abstimmungsergebnis 

Ausschuss für Umwelt, 

Landwirtschaft, Forsten und 

Abwasserangelegenheiten 

 14.04.2021   

 

 

Anlagenverzeichnis: 

 

Auszüge aus der Liegenschaftskarte 
 

 

 

 

i.V. 

 

 

 

Aust 

2. stellv. Bürgermeisterin 
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